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Jemand verlohr auf dein Kaufhaus einen goldnen Ring

mit einem weißen Stein. Dem Finder ein Trinkgeld.

In allhiesiger Buchdrucker«» ist zu habeit, die

Haushälterin auf dem Land, -ter Thl. a s BZ.

Predigte» zum Nutze» der Religion und des Staat«

von P. Erasmus / Kapuziner a 4 Bz.

Ganten.

Elisabeth Marti Johann MeßerS Ehefrau im Kloster«

zu Kleinlützel.

Jakob Haberthür von Breitenbach.

Joseph Aldcr von Büßerach, und seiner Ehefrau UtlN«

Eggenschwyler gebürtig von Matzendorf.

Vevogt. und verrufung.
Urs Jakob Muttenzer, Urse» Sohn.

Ludwig Rumpel 2os. Sohn beyde von Dorneàf.

Fruchtprctse vom s îl?a^.
Kernen i4Bz. -kr» --- rgBz. ^ pzB!» zkr»

Mühlengut ioBj. -kr. — ioDi»

Roggen s Bz. -kr. - »Bz.

Wicken l°Bt-

Das Rameel.

Nach seine« M-ntorS heisrer Pfeif«
Und einer Trommel hohlem Ton
Zog ein Kameel, mit einem Schweif«

Bon Bube», einst durch Lissabon.

Die Pforten und die Fenster sprangen,

Wohin das Thier den Fuß nur hob,
Und hundert Recensenten sangen,

O Wunder! Mch entzückt sein Lo».
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